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des Moderators und sammelte
die Meinungen der SchülerIn-
nen ein.
Die Kinder zeigten sich gut in-
formiert: »Ich wurde selbst
schon einmal im Chat ge-
mobbt«, erzählte ein Schüler.
»Was dort geschrieben ist,
bleibt immer dort stehen, es ist
anders, als wenn man auf dem
Schulhof beleidigt wird.« Dem
stimmten die Moderatoren zu.
Dass Mobbing, das Weiterleiten
von Videos mit Gewaltszenen
und Pornografie sowie Hass-

kommentare
kein Kinder-
spiel sind,
machte auch
Viktoria Al-
berti von der
Polizei Kons-

tanz deutlich: »Bitte nicht wei-
terleiten, auch nicht an die El-
tern. Wer so etwas tut, macht
sich strafbar.« Stattdessen solle
man es den Erziehungsberech-
tigten zeigen oder damit zur
Polizei gehen.
Auch ein Thema: Das Verschi-
cken von freizügigen Bildern an
völlig Unbekannte, wie es Lisa
macht. Sie will sich sogar mit
dem netten »Tobi« treffen. Ein
warnendes Wispern ging durch
den Raum, in dem die Kindern
saßen. »Trefft euch nicht mit
Leuten aus dem Chat, die ihr
nicht kennt. Verschickt keine
Fotos«, warnten die Schauspie-
ler undViktoriaAlberti.Wennes
aber doch passiert sei, sollten
sich die Betroffenen definitiv
Hilfe holen.

Engen (rau). Auf Einladung der
Schulsozialarbeiterinnen Cosi-
ma Clemens, Kathrin Pokrandt
und Sabrina de Monte war das
Schauspielerduo am vergange-
nen Donnerstag im katholi-
schen Gemeindezentrum zu
Gast, um dort mit SchülerInnen
der fünftenKlassendesGymna-
siums und des Anne-Frank
Schulverbunds sowie Schüler-
Innen der 5. bis 8. Klassen der
Hewenschule über das richtige
Verhalten »online« zu spre-
chenund ihnen in ihremImpro-
visationstheater die Gefahren
bei der Mediennutzung nahe zu
bringen.
Als die Geschwister Lisa und
Hendrik spielten Dorothea
Förster (Lisa) und Tobias
Wagenblaß (Hendrik) verschie-
dene Situationen durch. In kur-
zen Impulsdialogen, begleitet
von Videosequenzen (ein »Bal-
lerspiel« von
Hendrik, der
Chatverlauf von
Lisa) hatten die
Schauspieler
durchweg die
Aufmerksamkeit
der jungen Zuhörerinnen und
Zuhörer. Es sind Szenen aus
dem Alltag, welche die Kinder
und Jugendlichen teilweise
selbst kennen. Da postet Hend-
rik etwa ein unvorteilhaftes Sel-
fie auf Instagram und sieht sich
mit einem Welle von »Hate-
Kommentaren« konfrontiert.
Er filmt den Lehrer im Klassen-
zimmer und teilt ein Foto, das
von einem anderen Schüler
heimlich in der Toilette ge-
macht wurde.
Lisa beteiligt sich bei Lästereien
und Mobbing im Klassen-Chat,
gibt persönliche Daten frei und
nutzt den KI-Textgenerator
»ChatGPT« für ein Referat.
Nach den jeweiligen Szenen
schlüpfte einer der beiden
Schauspieler zurück in die Rolle

Fotos und Videos teilen, die
»KI« für Klassenarbeiten
nutzen, Mobbing in der
Chatgruppe - dies waren die
wichtigsten Themen zur
Nutzung von Smartphone &
Co., zu denen die Theatergrup-
pe »Q-Rage« ein spannendes
Theaterstück für SchülerInnen
präsentierte.

Improvisationstheater »Q-rage« brachte Gefahren der Mediennutzung auf die Bühne

KeinKinderspiel

Nicht mehr witzig: Wer andere
ohne ihrWissen filmt oderMaterial
mit Personen in hilfloser Lage, ge-
waltverherrlichenden oder porno-
grafischen Szenen teilt, macht sich
strafbar.

Spannend und kindgerecht präsentierte das Präventionstheater Q-Rage am vergangenen Donnerstag vor
SchülerInnen des Gymnasiums, des Anne-Frank-Schulverbunds und der Hewenschule ihr Stück »Total vernetzt
- alles klar?« Neben den Schauspielern Tobias Wagenblaß und Dorothea Förster (von links) war auch Viktoria
Alberti von der Polizei Konstanz (rechts) mit dabei.

Die Kinder zeigten sich bereits gut
informiert und teilten auch ihre
eigenen Erfahrungen mit den
Moderatoren. Bilder: Rauser

»Das Internet vergisst
nichts«

TobiasWagenblaß undDorothea
Förster vom Improvisationstheater

»Q-rage«

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filialen in Ihrer Nähe:

Vitaminmarkt Hilzingen, Killwies 9, Tel. 07731/9220060
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 02.02.2024 – 08.02.2024
Weißwurst „Münchner Art“ 100 g nur 1,49 €
Hausmacher Salami naturgereift 100 g nur 2,49 €
Engler’s Mettwurst fein, grob oder als Pfeffersäckle 100 g nur 1,59 €
Schweinerücken natur, gewürzt oder paniert 100 g nur 1,59 €
Hähnchenbrustfilet natur, gewürzt oder paniert 100 g nur 1,69 €

Unser Samstagsknaller am 03.02.2024
Rindertafelspitz 100g nur 1,69 €

Unser Mittwochsangebot am 07.02.2024
Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein 100 g nur 0,99 €

Zur Fasnetzeit bieten wir Ihnen frische Rinder- und
Schweinekutteln sowie Rinderkutteln fertig gekocht imGlas.

Gerne nehmenwir Ihre Vorbestellung entgegen.
Unsere Filialen in Welschingen, Mühlhausen, Rielasingen, Wangen

und Emmingen sind am schmotzige Dunschdig und Rosemändig
nachmittags geschlossen. In Hilzingen ist an beiden Tagen ganztags

geschlossen. Wir wünschen eine glückselige Fasnet!

Ihre Metzgerei in Welschingen


	 
	Seiten
	Seite 7

	Inhalt
	Kurier





